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BEIBLATT ZUM ANSUCHEN FÜR WEITERE KINDER

für die Gewährung von Zuwendungen zur Unterstützung für Alleinerziehende (Bundesgesetz über die Errichtung eines Unterstützungsfonds für Alleinerziehende – UFG-AE)


Im Ansuchen für die Gewährung von Zuwendungen zur Unterstützung für Alleinerziehende besteht die Möglichkeit, die Zuwendung zur Unterstützung für Alleineinziehende für 2 Kinder zu beantragen.

Falls diese Leistung für mehr als 2 Kinder beantragt werden soll, verwenden Sie bitte dieses Beiblatt.

Dieses Beiblatt ist Bestandteil des Ansuchens.


	
	
	Bitte in BLOCKBUCHSTABEN in Blau oder Schwarz ausfüllen

	Daten der alleinerziehenden Person

	Familienname / Nachname
     
	Vorname
     
	VSNR (Geburtsdatum)

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 








	Daten des weiteren Kindes

	Familienname / Nachname
     
	Vorname
     
	VSNR (Geburtsdatum)

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 




	Geburtsdatum
     
	Staatsbürgerschaft
     

	Geschlecht |_| weiblich   |_| männlich   |_| inter   |_| divers   |_| offen   |_| keine Angabe

	Es liegt ein gemeinsamer Haushalt mit der/dem Alleinerziehenden und dem Kind, Wahlkind, Enkelkind/den Kindern, Wahlkindern, Enkelkindern, für dessen/deren Obsorge bzw. Pflege und Erziehung die alleinerziehende Person zuständig ist, vor.                                           
	|_| Ja
	|_| Nein

	Mein Kind verfügt über einen Aufenthaltstitel nach 
(nur auszufüllen, sofern keine Ö/EU/EWR oder Schweizer Staatsbürgerschaft vorliegt)
|_| § 8 Niederlassungs- und Aufenthaltsgesetz oder aus berücksichtigungswürdigen Gründen nach §§ 54ff Asylgesetz 2005 (siehe Beiblatt)
|_| dem Asylgesetz 2005 als Asylberechtigte:r
|_| dem Asylgesetz als subsidiär Schutzberechtigte:r
|_| nach § 62 Abs. 1 Asylgesetz 2005 als Ukraine-Vertriebene:r

Zutreffendes bitte ankreuzen und eine Kopie anschließen!


	Angaben zum Unterhalt:

	Wird für das Kind eine der folgenden wiederkehrenden Leistungen bezogen: 
(Zutreffendes bitte ankreuzen)


	Unterhalt
	|_| Ja
	|_| Nein
	|_| offenes Verfahren

	Unterhaltsvorschuss
	|_| Ja
	|_| Nein
	|_| offenes Verfahren

	Hinterbliebenenleistung
	|_| Ja
	|_| Nein
	|_| offenes Verfahren


	Daten der unterhaltsschuldenden Person:

	Familienname / Nachname
     
	Vorname
     
	VSNR (Geburtsdatum)

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 




	Geburtsdatum
     
	Staatsbürgerschaft
     





	Besondere Voraussetzungen

	Wenn kein Unterhalt, Unterhaltsvorschuss oder Hinterbliebenenleistungen bezogen werden, ist die Geltendmachung der Unterhaltsansprüche nicht gegeben, da

|_| Halbwaisen/Vollwaisen
      (wenn kein Bezug einer Waisenpension oder kein Waisenversorgungsgenuss für das Kind 
      vorliegt, da die Wartezeit nicht erfüllt wurde)

Beilage: Bescheid über die Ablehnung der Waisenpension bzw. des Waisenversorgungsgenusses aufgrund Nichterfüllung der Wartefrist des verstorbenen Elternteils

|_| aussichtslos (Aussichtslos ist die Geltendmachung von Unterhaltsansprüchen jedenfalls, wenn der Unterhaltsschuldner/die Unterhaltsschuldnerin nachweislich nicht leistungsfähig oder nicht greifbar ist oder eine Rechtsverfolgung im Ausland keine Aussicht auf Erfolg hat)

mögliche Beilagen: Gerichtliche Dokumente (insbesondere abweisender Gerichtsbeschluss über Gewährung des Unterhaltsvorschusses), Berichte der Vollstreckungsorgane bei Exekutionen, Drittschuldnererklärungen, Berichte der zentralen Behörde in Unterhaltssachen mit Auslandsbezug, sonstige Nachweise oder Urkunden.

	
|_| unzumutbar (Unzumutbar ist die Geldendmachung von Unterhaltsansprüchen jedenfalls, wenn glaubhaft gemacht werden kann, dass die Rechtsverfolgung die Gefahr von Gewalt durch den Unterhaltsschuldner/die Unterhaltsschuldnerin nach sich ziehen würde.)

mögliche Beilagen: Einstweilige Verfügungen, polizeiliche oder gerichtliche Unterlagen zu Strafverfahren (insbesondere Anzeigenbestätigungen, Zeugeneinvernahmeprotokolle, …) Berichte oder qualifizierte Mitteilungen von Einrichtungen zum Schutz von Gewaltopfern, sonstige Nachweise oder Urkunden.

Alle Beilagen bitte in Kopie anschließen!


	HINWEIS: Bei Bezug einer wiederkehrenden Leistung (Unterhalt, Unterhaltsvorschuss, Waisenpension oder Waisenversorgungsgenuss sowie gleichzuhaltende Leistungen nach den Sozialentschädigungsgesetzen oder anderen gleichzuhaltenden Rechtsgrundlagen sowie entsprechenden ausländischen Leistungen) kann keine Zuwendung nach dem Bundesgesetz gewährt werden.
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